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Das Pfarrer- und Autorenpaar Linke lernte das österreichi-
sche Schriftstellerpaar Fred und Maxie Wander 1973 in  
Wiepersdorf kennen. Das Ehepaar Wander war 1958 in 
die DDR (Kleinmachnow) gezogen. Maxie Wanders be-
rühmt gewordene Sammlung Guten Morgen, du Schö-
ne erschien kurz vor ihrem Tod im November 1977, post-
hum wurden Leben wär’ eine prima Alternative und 
Ein Leben ist nicht genug veröffentlicht. 

Fred Wander stammte aus einer jüdischen Familie und 
musste verschiedene deutsche Konzentrationslager 
durchlaufen. Er schrieb Romane, Erzählungen, Kinder-
bücher und gemeinsam mit Maxie Wander Reiseberichte.

Aus der ersten Begegnung der beiden Paare entstand 
eine Freundschaft, die in Briefen und gegenseitigen Be-
suchen eine Fortsetzung fand. Wer in der DDR gelebt 
hat, weiß um die Faszination, um die Bereicherung, die 
Menschen, die aus anderen Ländern kamen, auslösen 
konnten, vor allem auch dann, wenn sie nicht in allen 
Bereichen übereinstimmten.

Barbe Maria Linke liest aus ihrem Essay:
Maxie Wander, Ein richtiges FEST 
(erschienen in WIR, deutsch-polnische Literatur Zeitschrift)

Dietmar Linke liest:
Begegnungen mit Fred Wander (in Anthologie "Noch im-
mer willst du nicht verweilen", Geest Verlag 2018, Ein 
Hauch von Wien in der DDR, Erzählung)

In Kooperation mit der „Stadtbibliothek Kyritz“ laden 
wir Sie herzlich zu dieser Lesung ein. 

EIN HAUCH 
VON WIEN 
IN DER DDR
und Begegnungen mit 
Fred Wander

Bitte melden Sie sich bis 20.04.2023 an:

E-Mail: bibliothek@kyritz.de
oder Tel.: 033971 / 85278

Veranstaltungsort:

Kultur/Kloster/Kyritz

Johann-Sebastian-Bach-Straße 2 - 8
16866 Kyritz

Der Eintritt ist frei.

Maxie und Fred Wander, 1976.

Barbe Maria LInke, 
privat Archiv

Dietmar Linke, 
privat Archiv

Dietmar Linke
- geb. 1944 in Breslau
- Theologiestudium an der 
  Humboldt-Universität Berlin
- 1971 bis 1983 Pfarrer in der DDR
- Mitbegründer der "Friedenswerkstatt" 
   in Ostberlin
- Dez. 1983 Ausbürgerung nach Westberlin
- 1987 bis 1997 Pfarrer in Berlin-Wedding
- Tätig als Publizist und Autor

Barbe Maria Linke
Theologin; 1971–1983: Mitinitiatorin der 
Gruppe „Frauen für den Frieden“ Berlin.
1983 Ausreise nach West-Berlin mit ihrer 
Familie.

Barbe M. Linke lebt als Schriftstellerin 
in Berlin. Sie schreibt Gedichte, Essays, 
Romane, Erzählungen. Zuletzt erschien der 
Roman Bertrams Spur, Vechta 2022

http://www.literaturport.de/Barbe-Maria.Linke/
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